
Dresden+Du
Ein Mitmach- und Entdeckerheft
rund um die Stadt, das Rathaus und Deine Ideen



Die Lösungen für die Rätsel und Aufgaben  
in diesem Heft findest Du am Ende.

Auf die Plätze, fertig, los!  
Nimm Schere, Stifte und ein Gummiband  
– dann kannst Du Dich in einen Löwen verwandeln.



Dresden + Du

Ein Mitmach- und Entdeckerheft rund 
um die Stadt, das Rathaus und Deine 

Ideen

Was gehört zu Dresden  
oder ist typisch für die Stadt?  
Kreuze an!

Weißt Du,  
wozu Dresden eine 

Stadtverwaltung 
braucht?

Was glaubst Du, 
regiert der Ober
bürgermeister  

die Stadt allein?

Hast Du Schon  
mal was  

vom Stadtrat  
gehört?

Willst Du  
Dresden  

mitgestalten?

rund um die Stadt, das Rathaus und Deine Ideen
Ein Mitmach- und Entdeckerheft

Dresden + DuDresden + Du
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Auf geht’s  
mit Stift  

und Köpfchen!



Hallo Du,

ich bin das Dresdner Wappentier Leo, der kleine Rathaus-
löwe.

Am Tag des Offenen Rathauses 2017 durften die Kinder 
abstimmen, wer sie durch dieses Heft führen darf: der 
Goldene Rathausmann oder der Rathauslöwe. Die Mehrzahl 
der Kinder hat sich für mich entschieden.

Was das für ein Heft ist? Ich erkläre Dir, wozu Dresden 
ein Rathaus und seine Mitarbeiter braucht. Und Du 
erfährst, warum die Dresdner bestimmen, was dort pas-
siert. Ja, auch Du kannst mitbestimmen! Wie das funk-
tioniert?  Auf den nächsten Seiten erfährst Du es. Viele 
Mitmachangebote, Rätsel und Bilder zum Aus- und Weiter-
malen warten auf Dich.

Jetzt wünsche ich Dir viel Spaß beim Mitmachen und Ent-
decken.

Los geht’s!

Dein Dresdner Rathauslöwe Leo

Übrigens: �Wenn Du noch mehr über Deine Stadt erfahren 
möchtest, helfen Dir die passenden Links zum 
Thema.

Hallo Du,

ich bin das Dresdner Wappentier Leo, der kleine 

Rathauslöwe.

Am Tag des Offenen Rathauses 2017 durften die 

Kinder abstimmen, wer sie durch dieses Heft 

führen darf: der Goldene Rathausmann oder der 

Rathauslöwe. Die Mehrzahl der Kinder hat sich 

für mich entschieden.

Was das für ein Heft ist? Ich erkläre Dir, wozu 

Dresden ein Rathaus und seine Mitarbeiter 

braucht. Und Du erfährst, warum die Dresdner 

bestimmen, was dort passiert. Ja, auch Du kannst 

mitbestimmen! Wie das funktioniert?  

Auf den nächsten Seiten erfährst Du es. Viele 

Mitmachangebote, Rätsel und Bilder zum Aus-  

und Weitermalen warten auf Dich.

Jetzt wünsche ich Dir viel Spaß beim Mitmachen 

und Entdecken.

Los geht’s!

Dein Dresdner Rathauslöwe Leo

Übrigens: �Wenn Du noch mehr über Deine Stadt  

erfahren möchtest, helfen Dir die  

passenden Links zum Thema. Sie sind 

jeweils so          g
ekennzeichnet.

Bevor es richtig losgeht, bin ich aber 
erst einmal gespannt zu erfahren,  
wer DU bist. Erzähl mir von Dir!

Ich heiße:

Ich wohne in Dresden im Stadtteil:

Ich bin Jahre alt.

Ich wohne schon Jahre in Dresden.

Das kann ich besonders gut:

Das möchte ich einmal werden:

Mein Lieblingsplatz in Dresden:

So sehe ich aus:Das sind Leos große Brüder. Sie bewachen die 

Goldene Pforte am Neuen Rathaus.
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In dieses Dresdner Museum 
gehe ich besonders gern:

Am liebsten gehe ich 
in dieses Schwimmbad:

Ich habe schon diese hohen Türme  
in Dresden bestiegen:



Dresden ist die Hauptstadt des Bundeslandes Sach-
sen. Daher nennt man Dresden auch Landeshaupt-
stadt Dresden. Dresden hat ungefähr 550 000 
Einwohner. Die Menschen in Dresden kann man 
auch Bürger oder Dresdner nennen. Dresden ist die 
viertgrößte Stadt in Deutschland nach der Größe 

Dresden

Im Dresdner  
Stadtwappen strecke ich  

meine Zunge raus und zeige  
meine Krallen.

Male das Wappen  
bunt an!

1.	� Dresden-Motive sind auch auf  
Briefmarken zu finden. Entwirf  
Deine eigene Briefmarke für  
Dresden! Nutze diese Vorlage!

2.	�Kreuze an, was Du in Dresden schon 
gemacht hast und was Du noch 
machen möchtest !

eine Stadtratssitzung  besuchen

mit der Kinderstraßenbahn  „Lottchen“ fahren

dem Oberbürgermeister  

einen Brief schreiben

meine Meinung sagen, wenn ich 
mit meiner Familie oder in der 

Schule diskutiere

im Schülerrat mitmachen

in den Sommerferien  
den Ferienpass nutzen

der Stadtfläche. Und sie ist eine von den Städten in 
Deutschland, in denen die meisten Kinder geboren 
werden. In Dresden gibt es viele Sehenswürdigkeiten, 
zum Beispiel den Zwinger oder die Semperoper. Und 
es gibt bedeutende Kirchen, wie die Frauenkirche oder 
die Kathedrale. 

Im Internet gibt es einen Stadtplan von Dres­
den mit allen Straßen, Stadtteilen und vielen 
interessanten Orten, wie zum Beispiel Spiel­
plätze, Frei- und Hallenbäder, Museen oder 
Kinder- und Jugendeinrichtungen:  
stadtplan.dresden.de
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http://stadtplan.dresden.de


Die 
Elbwiesen
Große Wiesen begrenzen in Dresden die Elbe. Das  
ist etwas ganz Besonderes in einer Großstadt. Auf  
diesen Elbwiesen leben viele Tiere und Pflanzen. 
Gern erholen sich auch die Dresdner hier. Sie fahren 
Fahrrad, gehen spazieren oder picknicken. Schaf­
herden halten das Gras der Elbwiesen kurz. Kommt 
ein Hochwasser, helfen die Elbwiesen die Stadt vor 
Überschwemmungen zu schützen. Ein Teil des Was­
sers verteilt sich darauf und richtet keinen Schaden 
an.

	� Hier findest Du die Stellen entlang der  
Elbe, wo man ein Lagerfeuer  
machen oder grillen kann:

	 www.dresden.de/lagerfeuer

Machst Du auf den Elbwiesen 
ein Picknick, lass bitte keinen 
Müll liegen. Möchtest Du helfen, 
die Elbwiesen sauber zu halten? 
Komm mit Deiner Familie im  
April zur Elbwiesenreinigung!  

Der Fluss, der durch Dresden fließt, heißt Elbe. Die Elbe teilt  
die Stadt in zwei etwa gleichgroße Teile. Die Altstädter Seite 
im Süden und die Neustädter Seite im Norden. Die Elbe ist 
nicht nur Lebensraum für Tiere und Pflanzen, sie ist auch ein 
Transportweg. Sogenannte Elbkähne befördern Lasten. Auf 
Schaufelraddampfern kann man Ausflüge machen.   
In Dresden führen elf Brücken über die Elbe. Die zuerst 
erwähnte Dresdner Elbbrücke heißt Augustusbrücke. Die 
jüngste Elbbrücke heißt Waldschlösschenbrücke.

Fülle die Elbe und die Elbwiesen mit: Pflanzen, Tieren,  
spielenden Kindern, einer selbst entworfenen Brücke, einem Schiff 
oder einer Fähre. Zeichne eine Sonne auf die Elbseite, auf der Du 
wohnst.

Die Elbe
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http://www.dresden.de/lagerfeuer


Dresdens 
Partnerstädte

Dresden ist mit 13 Städten in Europa, Afrika,  
Amerika und in Asien so gut befreundet, dass sie 
eine Partnerschaft miteinander geschlossen haben. 
Das nennt man Städtepartnerschaft.
Aber was passiert eigentlich in einer Städtepartner­
schaft, wozu ist sie gut? Vor allem können sich die 
Menschen aus diesen Städten besser kennenlernen. 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene, ja ganze  
Kindergärten, Schulen, Universitäten und natürlich 
die Bürgermeister – alle können mitmachen. Sie 
treffen sich, plaudern und nehmen sich gemeinsam 

etwas vor. Die Bürgermeister arbeiten eng zusam­
men und überlegen, was sie voneinander lernen und 
gemeinsam machen können, um in ihren Städten zum 
Beispiel Wohnungen, Schulen, Spielplätze und Stra­
ßen zu bauen. Und für alle anderen heißt es: Freunde 
in den anderen Partnerstädten suchen und gemein­
sam etwas unternehmen.

	� Hier kannst Du noch mehr über die Dresdner  
Partnerstädte erfahren:  
www.dresden.de/Partnerstaedte

Male die Fahnen nach den vorgegebenen Zahlen an!  1 = blau  |  2 = rot
Zu welchen Ländern gehören die Fahnen?

Dresden hat Freunde in aller Welt. 
Und hier sind Menschen aus aller 
Welt zuhause. Sie selbst oder ihre 
Eltern sind in anderen Ländern 
geboren und später nach Dresden 
gezogen – so wie bei Zitu, Mahdia 
und Ben.

Brazzaville (Kongo)

Straßburg (Frankreich)

Salzburg (Österreich)

Florenz (Italien)

Skopje (Mazedonien)

A f r i k a

Hangzhou (China)

A s i e nCoventry (Großbritannien) Hamburg (Deutschland)

Dresden (Deutschland)

Breslau (Polen)

St. Petersburg (Russland)

Rotterdam (Niederlande)

Ostrava (Tschechien)

E u r o p a

Columbus (USA)

No rd a m e r i ka
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http://www.dresden.de/Partnerstaedte


Das Rathaus
Im Stadtzentrum von Dresden steht das  Neue Rat-
haus . Zwei Haupteingänge führen in das Rathaus 
hinein. In der Mitte der Eingangsseite am Rathaus-
platz liegt die Goldene Pforte. Die vier Türen hinter 
vergoldeten Gittern werden von zwei bronzenen 
Löwen bewacht. Die Goldene Pforte ist bei Veran-
staltungen im Festsaal und bei Stadtratssitzungen 
geöffnet. Der andere Haupteingang liegt am Dr.-Külz-
Ring. Hierdurch gehen die Dresdner, wenn sie einen 
Termin im Rathaus haben.

Im Neuen Rathaus ist auch das Büro des Oberbürger-
meisters. Er arbeitet hier aber natürlich nicht allein. 
Sehr viele Frauen und Männer arbeiten mit ihm in 
diesem Haus. Man nennt sie Mitarbeiter der Stadt-
verwaltung. Sie planen beispielsweise neue Schulen, 
stellen Kinderpässe aus oder kümmern sich um die 
verschiedenen Fragen der Dresdner. 
Auch die Fraktionen der im Stadtrat vertretenen Par-
teien haben ihre Büros im Neuen Rathaus. Außerdem 
trifft sich der Stadtrat hier regelmäßig in einem großen 
Saal zu Sitzungen. Dieser Saal heißt Plenarsaal.

	 Informationen zum Rathaus:  
	 www.dresden.de/rathaus.

           1.  Misst man die Länge  
aller Korridore im Rathaus,  
wie lang sind sie ingesamt?

a)	500 Meter	  

b)	1000 Meter	 
c)	3000 Meter		

2. Welches Rathaus gibt es noch   
in Dresden?

a)	Kulturrathaus	   
b)	Bürgerrathaus	        
c)	Altes Rathaus		

3. Wann wurde das  
Neue Rathaus fertig  
gebaut?

a)	1810	  
b)	1910	  
c)	2010	

Der­
Rathaus-
mann
Auf der Turmspitze des Neuen Rathauses  

steht eine goldene Figur. Das ist der Rathaus

mann. Er ist  5,60 Meter hoch. Das ist ungefähr so 

hoch wie die Seitenwände einer großen Hüpfburg. Der 

Rathausmann steht für den römischen Gott Herkules. 

Er soll Dresden beschützen. Er schüttet mit einer Hand 

sein Füllhorn aus. Die andere Hand hat er erhoben und 

grüßt freundlich.

1. ��Zeichne, was aus dem  
Füllhorn alles herausfallen könnte!

2. �Und wie groß bist Du? Markiere es an der 
Messlatte auf dieser Seite!

Wusstest Du, dass  
mein rechter Arm  

2,10 Meter lang und  
mein Fuß von der Ferse bis  

zu den Zehenspitzen  
80 Zentimeter  

misst?

91 Meter 
Frauenkirche

92 Meter
Kreuzkirche

100 Meter
Rathausturm

4,25 Meter  
Rathausuhr 
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http://www.dresden.de/rathaus


Das 
Goldene 

Buch

Hier habe ich extra für Dich eine neue Seite im Goldenen Buch aufgeschlagen.  
Du darfst ausnahmsweise Deinen Namen hineinschreiben und einen Gruß an Dresden. 
Weißt du, wer sich auf dem Foto oben gerade in das Goldene Buch einträgt?

Wenn der Oberbürgermeister wichtige Gäste im  
Rathaus empfängt, dürfen sie sich in das Goldene 
Buch der Stadt eintragen. Bisher haben sich  
mehr als 460 bedeutende Persönlichkeiten wie  

Königinnen, Prinzessinnen,  Staatsoberhäupter oder 
Dresdner Olympiateilnehmer eingetragen. Weil dafür 
ein einzelnes Buch nicht ausreicht, gibt es nun schon 
das fünfte Goldene Buch im Dresdner Rathaus.

Stadt-
politik

Regieren 
geht nur 
gemein-
sam

Im Rathaus sorgen viele Menschen 
mit ganz verschiedenen Aufgaben 
dafür, dass das Leben in Dresden 
funktioniert. Doch wer tut dabei was?

Oberbürgermeister

leitet den Stadtrat ist Chef der Stadtverwaltung

Bürgermeister

leiten einzelne Bereiche der  
Stadtverwaltung, zum Beispiel kümmert 

 sich der Bereich „Umwelt und Kommunal
wirtschaft“ darum, dass Bäume  

gepflanzt werden

Stadtrat

                          wählt 
Bürgermeister

kümmert sich um  
Fragen und Wünsche der Bürger,  
fasst Beschlüsse zu bestimmten Anliegen,  
zum Beispiel kann er beschließen, dass neue Bäume 
gepflanzt werden

Stadtverwaltung

kümmert sich um Fragen 
und Wünsche der Bürger, 
stellt zum Beispiel einen 

neuen Reisepass aus, 
setzt Beschlüsse des 

Stadtrates um, pflanzt 
neue Bäume

Bürger

wählen Mitglieder 
des Stadtrates

wählen 
den Ober-
bürger-
meister

haben Fragen und Wünsche, zum Beispiel 
benötigen sie einen neuen Reisepass oder 
möchten mehr Bäume im Stadtgebiet
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Der 
Oberbürgermeister

Dresden hat, wie andere große Städte in Deutschland 
auch, einen Oberbürgermeister oder eine Oberbürger­
meisterin. Der Oberbürgermeister von Dresden heißt 
Dirk Hilbert. Er wurde 2015 von den Dresdnern für 
sieben Jahre gewählt. Er hat ein offenes Ohr für die 
Menschen in der Stadt. 
Der Oberbürgermeister hat viele Aufgaben. Er  
leitet die Stadtverwaltung, ist der Chef der Stadt­
mitarbeiter und der Chef der sieben Bürgermeister. 
Er vertritt die Stadt und unterschreibt Verträge für 
die Stadt. Er geht zu vielen Veranstaltungen und  

Festen und hält dort Reden. Er macht  
Besuche bei Vereinen und bei Firmen. Und  
er empfängt wichtige Gäste im Rathaus. Er  
ist auch Chef des Stadtrates. Er muss dafür 
sorgen, dass alles erledigt wird, was die  
Stadträte als gewählte Vertreter der Dresdner 
in den Stadtratssitzungen bestimmen.

	 Informationen zum Oberbürgermeister:  
	 www.dresden.de/Oberbuergermeister

Wenn Du eine Frage an mich  

hast, kannst Du mir gern einen  

Brief oder eine E-Mail schreiben.  

Lass Dir von Deinen Eltern oder großen  

Geschwistern helfen.  

Wenn es ein offizielles Schreiben wird, schreibe: 

„Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,…“ 

Du darfst aber auch gern schreiben: 

“Hallo Herr Hilbert,…“

Du kannst mir auch hier gleich etwas  

ins Ohr flüstern.

Meine Anschrift im Rathaus:

 E-Mail:  
oberbuergermeister@dresden.de

Postanschrift:  
Oberbürgermeister der 
Landeshauptstadt Dresden

 

Herrn Dirk Hilbert
Postfach 12 00 20
01001 Dresden

Zu besonders feierlichen Anlässen trägt der Oberbürger­
meister die Amtskette. Zum Beispiel zur Unterzeichnung 
einer Städtepartnerschaft oder bei der Verleihung einer 
Ehrenmedaille.

Die Amtskette

Die Amtskette ist eine schwere  
Halskette. Sie besteht aus 
vergoldetem Silber. Besonders  
aufwendig sind das Mittelstück  
und der große Anhänger mit dem 
Stadtwappen. Die Amtskette ist 
schon über 125 Jahre alt.

Auf dem Anhänger der Amtskette steht: „Salus Publica Suprema Lex“. 
Das ist lateinisch und heißt: Das Wohl des Gemeinwesens ist das höchste Gut.
Schau, wie prächtig die Amtskette ist. Mache sie mit Farben noch schöner!
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mailto:oberbuergermeister%40dresden.de?subject=


Dein Kinderreisepass ist abgelaufen. 
Schnell mit Papa einen neuen am 

Computer beantragen! 

Das Hundehäufchen ist  

liegen geblieben.  

Bußgeld vom Ordnungsamt! 

Du bist auf dem Schulweg  
hingefallen. In einem Geschäft 

mit dem Aufkleber „Bärenstarker 
August“ bekommst Du Hilfe. 

Noch einmal würfeln!

Du putzt Dir zweimal am Tag 
die Zähne und gehst viel an die frische Luft. Klasse! 

Du hast das geliehene Buch  
zu spät in der Bibliothek  

abgegeben. Oh je! 

Deine Klasse spendet einen Baum für Dresden  

(www.dresden.de/fonds-stadtgruen). Gute Idee!  

Noch einmal würfeln!

Du hilfst einem  
Flüchtlingskind bei den 
Deutsch-Hausaufgaben.  

Toll! 

Deine Mama 
braucht ein  

Nummernschild 
für ihr neues 
Auto. Leider  

Warteschlange!

Du besuchst Oma 
im Städtischen 

Klinikum  
Dresden. Oma 

freut sich sehr! 

Eine Mülltonne brennt.  
Du wählst den Notruf 112. 

Noch einmal würfeln!



Die Bürgermeister und  
die Geschäftsbereiche

In einer Stadtverwaltung fallen sehr viele Aufgaben an. Hier einige Beispiele:

Führerschein ausstellen Müll abholen Schulbücher bestellen neue Radwege planen

Der Oberbürgermeister erledigt die Aufgaben aber 
nicht allein. Er wird in Dresden von sieben  
weiteren Bürgermeistern und Bürgermeisterinnen 
unterstützt. Man nennt sie auch Beigeordnete, weil 
sie dem Oberbürgermeister an die Seite gestellt sind.  
Die sieben Beigeordneten sind jeweils Chef eines  
Geschäftsbereiches. Alle Aufgaben teilen sie unter 
sich auf und lösen sie gemeinsam mit ihren Mitarbei­

tern. Um den Überblick zu bewahren, sind die Mitar­
beiter in den Geschäftsbereichen nochmals in Teams 
aufgeteilt. Diese heißen Amt beziehungsweise Ämter.

	� Informationen zu den Beigeordneten:  
www.dresden.de/Beigeordnete

Gemeinsam zum Ziel

Geschäftsbereich  
Bildung und Jugend

Geschäftsbereich  
Finanzen, Personal  

und Recht

Geschäftsbereich  
Ordnung und  

Sicherheit

Geschäftsbereich  
Kultur und  
Tourismus

Geschäftsbereich  
Arbeit, Soziales,  

Gesundheit und Wohnen

Geschäftsbereich  
Umwelt und  

Kommunalwirtschaft

Geschäftsbereich  
Stadtentwicklung, Bau,  

Verkehr und Liegenschaften

Ämter, zum Beispiel 
Gesundheitsamt

Ämter, zum Beispiel  
Stadtplanungsamt

Ämter, zum Beispiel 
Amt für Kultur und 

Denkmalschutz

Ämter, zum Beispiel 
Bürgeramt

Ämter, zum Beispiel  
Jugendamt

Ämter, zum Beispiel 
Haupt- und Personal

amt

Ämter, zum Beispiel 
Amt für Stadtgrün 

und Abfallwirtschaft

Oberbürgermeister

Bei vielen Aufgaben arbeiten mehrere Ämter zusammen,  
wie beim Bau einer neuen Schule.

       Gemeinsam zum Ziel

Die Mitarbeiter im Schul
verwaltungsamt  planen die 
Einrichtung und Ausstattung  der 
Schule.

Die Fachleute im Hochbauamt 
beauftragen die Planer und Hand-
werker und überwachen später die 
Bauarbeiten.

Im Bauaufsichts- 
amt wird aufge-
passt, dass die neue 
Schule auch allen 
Bauvorschriften ent-
spricht. Nicht, dass 
es später zu einem 
Brand kommt.

Falls es einmal Ärger gibt, 
weil sich ein Handwerker ver-

messen hat, müssen sich die 
Mitarbeiter im Rechtsamt 

darum kümmern.

Im Rechnungsprüfungsamt 
wird aufgepasst, dass kein Geld 
verschwendet wird. Die Mitarbeiter in der Stadtkämmerei  

berechnen, wie viel Geld die Stadt für die 
Schule ausgeben darf. In der Stadtkasse 

werden alle Rechnungen bezahlt. 

Und die Kollegen im Amt für Stadtgrün und 
Abfallwirtschaft kümmern sich um die Bäume 
und Spielgeräte auf dem Schulhof.
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Geschäftsbereiche 
und ihre Aufgaben

Geschäftsbereich 
Umwelt und Kommunal-

wirtschaft 

Im Umweltamt messen die Mitarbeiter,  
wie verschmutzt die Luft ist.  

Sie sorgen dafür, dass die Luft in Dresden 
sauber bleibt und jeder  
gut durchatmen kann.

Geschäftsbereich 
Bildung und Jugend

Die Mitarbeiter  
im Jugendamt beraten  

Familien mit Kindern. Sie betreuen 
Kinder- und Jugendhäuser und  

engagieren sich, dass unsere Stadt  
noch kinderfreundlicher wird.

 Geschäftsbereich  
 Ordnung und Sicherheit 

Bei den Mitarbeitern  
im Fundbüro können  

liegengebliebene Sachen  
abgegeben und verlorene Sachen 

wiedergefunden werden.

Geschäftsbereich 
Kultur und Tourismus 

In den 
Technischen Sammlungen 
begeistert das Erlebnisland  

Mathematik Kinder und Jugendliche. 
Die Technischen Sammlungen sind  
eins von zehn städtischen Museen.

In den 20 
Städtischen Bibliotheken 

können Kinder und Erwachsene 
Bücher, Zeitschriften, CDs und  

DVDs ausleihen und das  
Internet nutzen.

Geschäftsbereich 
Stadtentwicklung, Bau, Verkehr 

und Liegenschaften

Die Mitarbeiter im  
Straßen- und Tiefbauamt sorgen dafür,  

dass die Straßen, Radwege, Fußwege und 
Brücken ganz sind und dass die  

Straßenlaternen nachts leuchten.

Geschäftsbereich 
Finanzen, Personal und Recht

Die Mitarbeiter im  
Haupt- und Personalamt stellen neue  

Mitarbeiter ein. Sie kennen jeden der mehr als  
6 000 Mitarbeiter. Ob Tischler, Informatiker oder 

Bürokauffrau – die Stadtverwaltung bildet  
unterschiedliche Berufe aus.

 Geschäftsbereich 
Arbeit, Soziales, Gesundheit 

und Wohnen

Im Städtischen Klinikum Dresden 
kümmern sich Ärzte, Schwestern und 

Krankenpfleger um die Gesundheit der 
Menschen in Dresden.

Welche Aufgaben oder  
Einrichtungen gehören zu welchem 
Geschäftsbereich? Gehe die Wege.
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Informationen zu Ämtern 
und Einrichtungen der  
Stadtverwaltung:  
www.dresden.de/Aemter

Büro 
des Oberbürgermeisters

Die Mitarbeiter im 
Amt für Presse- und Öffentlichkeitarbeit  
informieren die Dresdner über Angebote und  

Aufgaben der Stadtverwaltung. Sie informieren 
die Medien, stellen Informationen ins Internet  

oder lassen Plakate in der Stadt aufhängen.  
Sie haben auch diese Broschüre  

für Dich gemacht.

http://www.dresden.de/Aemter


So viele Aufgaben  
– muss das sein?
Die Stadt Dresden ist zu vielen Aufgaben verpflichtet. Andere Aufgaben  
erledigt die Stadt freiwillig. Die Pflichtaufgaben werden durch Gesetze  
vorgegeben. Sie müssen von allen Städten erfüllt werden. Dazu zählen  
zum Beispiel: Sozialhilfe auszahlen, Feuerwehr und Rettungsdienste bereit­
stellen, Schulen bauen und einiges mehr. 
Freiwillige Aufgaben sind Aufgaben, die sich die Stadt Dresden selbst 
stellt. Dabei geht es darum, das Leben für die Einwohner schöner zu  
machen: Museen, Bibliotheken, Ferienpass, Sportplätze, Freibäder oder auch 
ein Zoo gehören dazu. Aber: All das kann nur bezahlt werden, wenn genug  
Geld in der Stadtkasse ist.

Der Zoo Dresden  
– eine freiwillige Aufgabe 
der Stadt
Über 150 Jahre gibt es nun schon den Zoo Dresden. Jedes Jahr stellt die  
Stadt Geld für die artgerechte Haltung der Tiere und den Betrieb des Zoos 
bereit. Die Stadt übernimmt diese freiwillige Aufgabe gern, damit Kinder  
und Erwachsene Tiere erleben und viel über ihr Leben erfahren können. 
Außerdem können sich die Menschen im Zoo erholen.

	� Wenn Du den Zoo unterstützen möchtest, 
kannst Du Tierpate werden.  
Mehr erfährst Du hier:  
www.zoo-dresden.de

Der Stadtrat hat entschieden,  
Geld für neue Tiergehege auszugeben.  
Lass Deine Lieblingstiere oder ein Fantasietier  
einziehen!
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Wie viel Fleisch frisst ein  
ausgewachsener Löwe etwa am Tag?

a)	2 Kilogramm	
b)	5 Kilogramm	
c)	10 Kilogramm	

http://www.zoo-dresden.de


Der Stadtrat und 
die Stadtratssitzung

In einer Stadt werden viele Sachen geregelt, damit die  
Menschen gut miteinander leben können. Wichtige Sachen in 
Dresden werden im Rathaus entschieden. Im Plenarsaal trifft 
sich alle drei Wochen der Stadtrat. Dieses Treffen wird auch 
Stadtratssitzung genannt. Der Oberbürgermeister leitet die 
Sitzung. Die Menschen, die zum Stadtrat gehören, heißen 
Stadträte. Sie werden von den Bürgern in Dresden aller fünf 
Jahre gewählt. Diese Wahl heißt Stadtratswahl. Gäbe es keine 
solche Wahl, müssten alle Einwohner Dresdens zu jedem Thema 
befragt werden. Das wäre ganz schön aufwändig.

Der Oberbürgermeister sitzt in der Stadtratssitzung ganz vorn.  
Er spricht in ein Mikrofon, damit ihn alle hören können. Wenn 
er die Glocke läutet, müssen alle Leute im Plenarsaal still sein. 
Die Dresdner Stadträte reden in der Stadtratssitzung über Pro­
bleme in Dresden. Sie diskutieren und stimmen über sehr viele 
Themen ab. Wenn die meisten Stadt räte für etwas stimmen, 
dann muss das gemacht werden. 

	�Hier kannst Du Dir die Aufzeichnung  
einer Dresdner Stadtratssitzung ansehen: 
www.dresden.de/livestream

Eine Dresdner Stadtrats
sitzung kannst Du Dir im  
Plenarsaal im Neuen Rat-
haus anschauen. Beim 
sogenannten „öffentlichen 
Teil“ der Besprechung darfst 
Du zuhören und zuschauen. 
Wenn Du 18 Jahre alt bist 
und in Dresden wohnst, 
darfst Du den Stadtrat und 
den Oberbürgermeister 
wählen.

Worüber stimmen 
Stadträte ab? 
Die Stadträte stimmen ab, wofür Geld ausgegeben 
werden soll, zum Beispiel für einen Kindergarten 
oder einen Sportplatz. Die Stadträte stimmen auch 
darüber ab, wie neue Straßen heißen sollen oder wie 
hoch die Gebühren für die Ausleihe in den Städti­
schen Bibliotheken sind.

Was machen die 
Stadträte noch?
Die Stadträte kontrollieren die Stadtverwaltung. 
Das heißt, sie passen auf, dass in den Ämtern alles so 
gemacht wird, wie es im Stadtrat entschieden  
wurde. Die Stadträte beschließen aber keine Gesetze. 
Das macht nur der Bundestag oder der Landtag.
In der Stadtratssitzung gibt es auch Fragerunden, 
in denen Dresdner ihre Fragen stellen können. Sie 
dürfen auch vorschlagen, was besser gemacht werden 
soll.

Heute darfst Du entscheiden,  
wofür in Dresden Geld ausgegeben 
werden soll. An den Bildern steht, 
wie viel die Projekte kosten. Du 
kannst insgesamt 10  ausgeben. 
Male sie an oder sparst Du lieber?

eine Straße reparieren

ein neues Becken 
fürs Freibad

neue Bücher für die
Städtischen Bibliotheken

freier Eintritt für Kinder,

Jugendliche und Familien 

in die Städtischen Museen

Dieses Geld spare ich:

zwei neue
Feuerwehrautos
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http://www.dresden.de/livestream


Wusstest Du, dass Fraktion ein Wort aus der lateinischen Sprache ist? Übersetzt heißt es so 
viel wie Bruchteil. Das bedeutet, ein Teil von einem Ganzen. Auf dieser Seite siehst Du viele 
Fraktio nen oder Bruchteile. Überlege: Ergeben diese Teile einen Kreis?

a) Ja, genau einen Kreis.
b) Nein, mehr als einen Kreis.
c) Nein, weniger als einen Kreis.

Finde die folgenden  
Wörter senkrecht oder 
waagerecht:

1	 Fraktion 

2	 Stadtrat 

3	 Stadtratssitzung 

4	 Ausschuss 

5	 Tagesordnung 

6	 Beschluss 

7	 Diskussion 

8	 Debatte 

9	 Antrag 

10	 Mehrheit 

11	 Abstimmung 

12	 Vorlage 

13	 Plenarsaal 

Was sind 
Fraktionen?
Die Menschen, die von den Bürgern als Stadträte 
gewählt werden, schließen sich nach der Wahl zu 
Teams zusammen. Diese nennt man „Fraktionen des 
Stadtrates“. Mindestens vier Stadträte mit einer 
ähnlichen politischen Meinung können eine Fraktion 
bilden. Im Dresdner Stadtrat heißen die Fraktionen 
nach den Parteien: CDU-Fraktion, Fraktion DIE 
LINKE, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, SPD-Frak­
tion, Fraktion Alternative für Deutschland, FDP/
Freie Bürger-Fraktion.
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Die Fraktionen sind oft unterschiedlicher Meinung, 
wie ein Problem oder eine Aufgabe gelöst werden soll. 
In den Stadtratssitzungen diskutieren sie deshalb 
miteinander und versuchen, sich gegenseitig zu über­
zeugen. Am Schluss einer Diskussion, der Debatte, 
stimmen die Stadträte ab.

Die Fraktionen können auch selber Themen in 
den Stadtrat einbringen. Wenn zum Beispiel 

eine Fraktion findet, dass der Stadtteil Pieschen 
mehr Radwege braucht, kann die Fraktion dazu 

einen Antrag stellen. Dann stimmen alle Stadträte 
über diesen Antrag ab. Wenn die Mehrheit dafür ist, 
muss die Stadt die neuen Radwege bauen lassen.

Informationen zu den Fraktionen: 
www.dresden.de/Fraktionen

Was sind Ausschüsse  
und was wird da gemacht?
Die Stadträte haben nicht nur die Aufgabe, in einer 
Stadtratssitzung zu reden und abzustimmen. Die 
meiste Arbeit machen die Stadträte in Arbeitsgrup-
pen. Diese nennt man Ausschüsse. Da viele Themen 
in einer Stadt oft schwierig sind, benötigen die Mit­
glieder im Ausschuss ein bestimmtes Fachwissen. Es 
gibt zum Beispiel den Jugendhilfeausschuss. Hier 
diskutieren Stadträte und Menschen, die in der Kin­
der- und Jugendhilfe Erfahrung haben, zum Beispiel 
darüber, welches Jugendhaus mit wie viel Geld unter­
stützt wird. Andere Ausschüsse heißen Ausschuss 
für Sport, Ausschuss für Bildung oder Ausschuss 
für Stadtentwicklung, Bau und Verkehr.

 Hier kannst Du dich über die verschiedenen 
Gremien (Stadtrat, Ortschaftsräte, Ausschüs-
se, Stadtbezirksbeiräte und Ortsbeiräte, 
Fraktionen), die Sitzungstermine, 
Tagesordnungen und Beschlüsse informieren:  
ratsinfo.dresden.de

http://www.dresden.de/Fraktionen
http://ratsinfo.dresden.de


Hier kann man 
herrlich toben.

Wir müssen  
genau überlegen, welche 

Fläche geeignet ist.

Meine Meinung 
dazu ist …

Kommen wir zum Tages
ordnungspunkt 3: Bau eines 

neuen Spielplatzes …

Was für 
ein cooler 
Spielplatz.

Stimmt, in  
diesem Wohnviertel  

ist kein öffentlicher 
Spielplatz.

… Wir haben soeben die Ergebnisse aus dem  
Bauausschuss gehört. Ich bitte nun die einzelnen 

Fraktionen um Ihre Meinung.

Gute Idee.

… und deshalb bin  
ich für den Bau des 

Spielplatzes.

Wie schön, dass die Parkbank 
zum Ausruhen frei ist.

An der alten Eiche  
gäbe es eine Fläche. Da ist es ruhig und 

im Sommer spenden Bäume Schatten.

Ich finde,…

Kommen wir nun zur Abstimmung. 
Wer ist für den Bau eines neuen  
Spielplatzes? Wer ist dagegen?  
Wer enthält sich der Stimme?

Ich stelle fest,  
die Mehrheit ist dafür.

Stadtrat,  
Stadtratssitzung,  

Fraktionen – klingt ganz 
schön kompliziert.  

Da muss ein 
Beispiel her!

Was wollen wir 
heute spielen?

Wir wissen  
nicht, wo wir uns 

zum Spielen treffen 
sollen.

… setzen Sie das  
Thema Spielplatz im 
Bauausschuss auf  
die Tagesordnung!

Schade,  
dass wir keinen  

richtigen Spielplatz 
hier in der Nähe  

haben.

Es heißt doch, 
draußen toben 

sei gesund.

Ihr wollt  
einen Spielplatz?  

Da fragt doch zur 
nächsten Bürger-
sprechstunde im 
Stadtbezirksamt  

nach.

Keine Ahnung.

Die Kinder  
vermissen einen  

Spielplatz.

An den Oberbürgermeister

Betrifft: Bürgersprechstunde 

– �Kinder und Eltern vermissen einen 

Spielplatz im Wohnviertel

2 Wochen später in der Bürgersprechstunde …

Einige Tage später … 8 Wochen später im Büro des 
Oberbürgermeisters …

2 Wochen später im Bauausschuss …

2 Wochen später im Plenarsaal des Rathauses 
Alle gewählten Stadträte kommen zur  
Stadtratssitzung zusammen.       

Der Oberbürgermeister beauftragte die Ämter, 
einen Spielplatz bauen zu lassen. 12 Monate später …
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Früh übt sich, …
wer Verantwortung 
übernehmen will.

Ich finde es toll, wenn Du Dich 
für Dresden stark machst. Vergib 
Sterne für die Sachen, die Du rich-
tig gut findest. 
Damit Deine nächste Diskussion 
mit Freunden, Klassenkameraden 
oder Eltern gelingt, habe ich für 
Dich einige Regeln zusammenge-
stellt. Ecke abtrennen und los!

Ich vertrete 
meine Meinung,
weil ich damit  
etwas unterstützen 
oder ändern kann.

Ich gehe wählen,  
wenn ich 18 Jahre alt bin,
damit ich mit entscheide, wer im 
Stadtrat sitzt oder Oberbürger
meister in Dresden wird.

Ich mache beim Schülerrat mit,
weil ich mich so für die Wünsche und Interessen 
meiner Mitschüler einsetzen kann.

Ich spreche mit dem  
Oberbürgermeister,

zum Beispiel beim Offenen Rathaus oder 
bei einer Kinderfragestunde in den 
Sommerferien. So versteht er noch 

besser, was Kinder denken.

Ich wähle die  
Telefonnummer 115,
wenn ich Schmierereien  
melden will. So bleibt Dresden 
sauber.

Ich beteilige mich an Umfragen 
der Stadtverwaltung,
damit die Mitarbeiter zum Beispiel heraus-
finden können, wie ich meine Freizeit ver-
bringe und was für Wünsche ich habe.

Ich schreibe eine Petition,
so gelangt eine Bitte oder eine Be-
schwerde an den Stadtrat. Wenn andere 
Dresdner meine Petition unterstützen, 
sagt man: sie zeichnen die Petition mit. 
Die Stadträte können sich dann weiter 
darum kümmern.

Ich begeistere die Mitglieder  
einer Fraktion für meine Ideen,
weil sie sich für meine Wünsche einsetzen 
können.

Mach ich mich für Dresden 
stark?

Hier geht’s zur Auswertung. So viele Sterne 
habe ich insgesamt ausgemalt.

0 bis 3 Sterne:	� Ich habe keinen Bock auf 
Dresden und Verantwortung.

4 bis 10 Sterne: �	� Für Dresden mache ich  
mich stark.

11 bis 21 Sterne:	� Für Dresden übernehme 
ich gern Verantwortung.  
Ich sollte überlegen, später 
einmal im Stadtrat mit­
zuarbeiten.

Hier findest Du Informationen, wie 
Du Dich noch einbringen kannst:
www.dresden.de/buergerbeteiligung.
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So gelingt eine Diskussion:
• mit ruhiger Stimme

die eigene Meinung sagen 

• erst ausreden lassen, 
dann sprechen 

• keine Schimpfwörter verwenden 

• niemanden auslachen oder
beleidigen 

• neue Argumente einbringen

• beim Thema bleiben



Zu guter Letzt

Hallo Du,

das Mitmach- und Entdeckerheft ist gleich 

zu Ende. Ich hoffe, Du hast in diesem Heft 

viel Interessantes über Dresden, das Rat-

haus und all die erfahren, die sich darum 

kümmern, dass Dresden auch in Zukunft 

eine tolle Stadt ist. Mache auch Du Dich 

für eine gute Sache stark und setze Dich 

für Dresden ein.

Natürlich würde ich mich freuen, wenn Du 

mir schreibst, ob Dir dieses Heft gefallen 

hat oder ob Du etwas darin vermisst.  

Meine Postanschrift steht auf der Rück-

seite. Meine E-Mail-Adresse heißt:  

presse@dresden.de

Herzlich grüßt

Dein Dresdner Rathauslöwe Leo

  Bevor Du gleich zur Auflösungsseite 

kommst, findest Du hier noch eine letzte 

Aufgabe: Wie sieht das Schloss aus, in wel-

ches der Goldene Rathausschlüssel passt?

Seite 10:  1.  c) 3000 Meter     2. a) Kulturrathaus     3.  b) 1910
Seite 12:  Angela Merkel
Seite 22:  b) 5 Kilogramm
Seite 26:  b) Nein, mehr als einen Kreis.
Seite 27:  

Seite 32: Der goldene Schlüssel würde in Schloss 2 passen. 

Jedoch! Es gibt kein echtes Schlüsselloch in welches 
der Goldene Schlüssel passt. Der Schlüssel wird nur 
gezeigt, er öffnet keine Tür.

Auflösungen
Umschlag:

Das ist nicht typisch für Dresden:

Seite 9:

Großbritannien TschechienRussland

Gemeinsam kann man Tolles entstehen lassen 

– wie diese große Dresden-Karte. Viele Kinder 

haben zum Offenen Rathaus 2017 hierfür ihren 

Lieblingsort in Dresden gemalt.
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